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IM SÜDEN OSTTIROLS GROßE LAWINENGEFAHR!

BEURTEILUNG DER LAWINENGEFAHR

In Osttirol ist die Lawinengefahr mit den starken Schneefällen angestiegen und inzwischen verbreitet erheblich, im
Süden oberhalb von etwa 1800m auch groß. Gefahrenstellen liegen in Steilhängen aller Expositionen oberhalb von
etwa 1800m, vor Skitouren und Variantenfahrten in Osttirol wird abgeraten! es sind auch Selbstauslösungen größerer
Lawinen zu erwarten, die exponierte Verkehrswege erreichen können. In Nordtirol ist die Lawinengefahr entlang des
Alpenhauptkammes oberhalb von etwa 2400m erheblich, in den übrigen Regionen meist mäßig. Gefahrenstellen
liegen in steilen Hängen, die von West über Nord bis Ost gerichtet sind, sowie in kammnahen Bereichen aller
Expositionen.

SCHNEEDECKENAUFBAU

In den vergangenen 24 Stunden gab es im Süden Osttirols 40 bis 50cm Neuschneezuwachs, im übrigen Osttirol
waren es zwischen 20 und 30cm. In Nordtirol gab es nur in den Südlichen Stubaier und Ötztaler Alpen mit 10 bis
20cm nennenswerten Neuschneezuwachs, in den übrigen Regionen waren es nur wenige cm. Da der Höhenwind
aus Süd bis Südost meist stark war, wurden vor allem in Kammlagen große Mengen an Schnee verfrachtet, vor
allem in Osttirol haben sich dadurch ausgeprägte Triebschneeansammlungen gebildet. Die Verbindung der frischen
Triebschneeansammlungen mit der Altschneedecke ist dabei schwach, die Schneedecke ist sehr störanfällig.

ALPINWETTERBERICHT DER ZAMG-WETTERDIENSTSTELLE INNSBRUCK

Ein Italientief beeinflusst das derzeitige Wetter in Mitteleuropa, es verursacht heute und morgen winterliche
Verhältnisse in Tirol. Am Wochenende Wetterberuhigung, in der nächsten Woche eventuell erneut winterlich.
Nebel und Schneefall, in den Karnischen Alpen zunächst noch kräftig, tagsüber an der gesamten Alpensüdseite
nur mehr mäßiger Schneefall. Auch am Hauptkamm kommen noch ein paar Zentimeter Schnee dazu. In den
Gebirgszügen weiter nördlich tagsüber nur mehr sporadische Schneeschauer, vom Karwendel ostwärts zwar Nebel,
aber vorübergehend niederschlagsfrei. Temperatur in 2000m um -4 Grad, in 3000m um -7 Grad. Höhenwind: in
Kammlagen noch starker Südostwind, sonst schwach.

TENDENZ

In Osttirol und entlang des Alpenhauptkammes mit weiteren Schneefällen nochmals Anstieg der Lawinengefahr!
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